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Drama in der Frankfurter
Ausländerbehörde: Wutausbruch führt

zu Festnahme!
Ein 29-jähriger Afghane randaliert in Frankfurts

Ausländerbehörde, Polizei greift wegen Bedrohungslage
ein. Ermittlungen folgen.

Frankfurt, Deutschland - Ein aufsehenerregender
Zwischenfall erschütterte die Frankfurter Ausländerbehörde: Ein
29-jähriger, aufgebracht wie ein Fisch im Netz, sorgte dafür,
dass die Alarmglocken bei den Behörden schrillten. Am Morgen
des 27. November verwandelte sich der Ort in ein regelrechtes
Chaos! Der Mann, ein Afghane im Zentrum des Sturms, kippte
einen Schreibtisch um, ließ Stühle fliegen und konfrontierte
verbal Norbert Euler, den Mut bewährten Leiter der Behörde.

Trotz mehrfacher Aufforderungen, doch die Ruhe zu bewahren
und das Gebäude zu verlassen, weigerte sich der Mann eisern,
seinen Standpunkt aufzugeben. Die Situation überschritt bald
den Punkt, an dem ein klärendes Gespräch noch möglich
gewesen wäre, wie Frankfurter Rundschau berichtete. Im
Nu wurde das Ordnungsamt herbeigerufen, um die erhitzten
Gemüter zu kühlen. Wie ein Sprecher mitteilte, sei der
Wutausbruch im Zusammenhang mit einem negativ
beschiedenen Asylverfahren des Mannes gestanden.

Drama in der Behörde!

Doch damit war der Tumult nicht zu Ende! Die Amtsleitung
entschloss sich, einen Strafantrag wegen Sachbeschädigung und
Hausfriedensbruch zu stellen. Als ob das noch nicht genug sei,
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wurde der junge Mann vorläufig von der Polizei in Gewahrsam
genommen. Der ohnehin schon turbulente Vorfall gewann weiter
an Brisanz, als sich bei der Überprüfung herausstellte, dass der
29-Jährige keinen gültigen Reisepass mit sich führte. Dies
bedeutete einen klaren Verstoß gegen das Aufenthaltsgesetz!

Die Ereignisse in der städtischen Behörde sind ein
Paradebeispiel dafür, wie schnell die Dinge aus dem Ruder
laufen können. Obwohl die Ordnungshüter letztendlich die
Situation in den Griff bekamen, hinterlässt der Vorfall viele
Fragen. Nicht zuletzt in Bezug auf die Verfahren im Umfeld der
Asylentscheidungen, die laut Frankfurter Neue Presse
ebenfalls im Fokus stehen.

Der Lohn der Eskalation

Der Vorfall rückt die Aufmerksamkeit auf die emotional
belasteten Situationen, in denen viele Flüchtlinge stecken. Doch
derart öffentliche Ausbrüche zeigen auch, wie Fahrlässigkeit in
Form eines fehlenden Reisepasses nicht nur rechtliche, sondern
auch widerwillige Aktionen auslösen kann. Während die
Geschehnisse noch nachhallen, bleibt zu hoffen, dass dies zu
einer Einsicht und Verbesserung der Kommunikation zwischen
Behörden und Asylbewerbern führt. Eins ist sicher: Dieser
dramatische Tag in Frankfurt wird so schnell nicht vergessen!

Details
Vorfall Vandalismus
Ursache abgelehntes Asylverfahren
Ort Frankfurt, Deutschland
Festnahmen 1
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